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unb Frieden, die Wahl der Magistrate, das Censorenamt und ver¬
lieh ihm die Unverletzlichkeit der Tribunen. Znletzt wurde Cäsar-
auf Lebenszeit zum Imperator ernannt, wodurch er die höchste
Amtsgewalt über Heer und Bürgerschaft im Krieg und Frieden
empfing. Der Senat stand, wie in der alten Königszeit, dem Ober¬
haupte nur beratend zur Seite. Die Cornitien blieben ebenfalls be¬
stehen, doch auch in den Volksbeschlüssen offenbarte sich nur der Wille
des obersten Machthabers.

Frei von Rachsucht und Parteileidenschaft suchte der große
Staatsmann die Gegner zu versöhnen, um eine Monarchie zu er-
nchten, in welcher Volk und Aristokratie die allgemeine Wohlfahrt
in Eintracht förderten. Damit Sitte und Ordnung im Staate wie¬
der hergestellt würden, gab er strenge Gesetze gegen Gewaltthätigkeit
(de vi und de maiestate) und gegen den Luxus; er beschränkte die Zahl
derer, welche Kornspenden empfingen, auf die Hälfte, verschaffte da¬
gegen dem Proletariat entweder Beschäftigung in der Hauptstadt,
oder siedelte es in den Kolonieen an. Am meisten that Cäsar für
die Provinzen, da er hier den Erpressungen der Statthalter entgegen-
arbeitete und die Bestimmung traf, daß die Abgaben nicht mehr ver¬
pachtet, sondern von cäsarischen Steuereinnehmern erhoben würden.
Unter den vielen andern Reformen ist noch'die Einführung eines
neuen Kalenders zu erwähnen, der an Stelle des Mondjahres zu
355 Tagen das Sonnenjahr von 365V* Tagen setzte (Sosigenes).

In voller Beschäftigung mit weiteren großartigen Plänen (Aus¬
trocknung der pomptinischen Snmpse, ein Rachezug gegen die Parther
u. a.) traf deu Imperator ein jäher Tod. Da Cäsar mit der Ab¬
licht hervorgetreten war, den Königstitel anzunehmen, so bildete
fich eine Verschwörung aus mehr als sechzig Mißvergnügten, unter
denen aber nur M. Juuius Brutus von der Liebe zur Republik

begeistert war, während die übrigen, wie der Pompejaner Cassius,
der Anstifter der Verschwörung, aus persönlichen Gründen erbittert
waren. Als Cäsar einer Senatssitzung beiwohnen wollte, durchbohrten
ihn am Fuße der Bildsäule des Pompejus die Dolche der Verschwo
reuen 15. März (Iden) 44.

H 57. Das zweite Triumvirat.

1. Cäsars Ermordung war eine unselige That, die den Staat
von neuem in die Schrecken des Bürgerkrieges stürzte und vom Volke


